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Die Zentralschweizer Umsatzriesen –
und wo sie Stellen schaffen
2024 haben einige Zentralschweizer Unternehmen ziemlich viele Jobs geschaffen. Andere hingegenmussten Angestellte entlassen.
Die Liste der grössten Arbeitgeber der Region zeigt zudem,welche Firmen viel Umsatz generierten – undwelche viele Lernende ausbilden.

Alessandro Perucchi

Über Jahre hinweg hatte die
UBS rund300Angestellte inder
Zentralschweiz. Das reichte in
den Aufstellungen der vergan-
genen Jahre jeweils nicht für
einenPlatzunterden100gröss-
ten Arbeitgebern. Gleich hat es
sich mit der Credit Suisse ver-
halten. Sie verzeichnete etwa
gleich viele Beschäftigte. Nach
der Übernahme der CS durch
dieUBSmachteLetztere jedoch
viele Plätze gut. Reichte es im
letzten Jahr fürPlatz 119, fand in
der Zwischenzeit fast eine Ver-
doppelungderBelegschaft statt.
Neu rangiert die UBS mit 618
Angestellten auf Platz 60.

Ob das in Zukunft hingegen
weiterhin so sein wird, ist frag-
lich. ExpertinnenundExperten
rechnenweltweitmitmehreren
Sparrunden, in deren Rahmen
fast 20’000 Stellen gestrichen
werden könnten, wie vor kur-
zem die «NZZ am Sonntag»
schrieb. Gut möglich, dass das
auch die Zentralschweiz tan-
giert. Daniel Cottini, Zentral-
schweizerUBS-Chef, sagtehin-
gegen jüngst zu dieser Zeitung,
dass man keine Beschäftigten
entlassen möchte: «Wir zählen
auf alle Kundenberaterinnen
undKundenberater. Es istwich-
tig, inderBreite präsent zu sein,
dennwirwollennochstärker für
unsere Kundschaft da sein.»

Ein weiteres Unternehmen,
das viele Plätze gutmachen
konnte, ist Lidl.DerDiscounter
gewann 21 Plätze dazu und ist
neuaufRang96undzeigt somit,
wie eine Expansion erfolgreich
gestaltet werden kann. Verfügte
Lidl vor fünf Jahren noch über
fünf Filialen in der Zentral-
schweiz, sindesnunderenneun.
Im nächsten Jahr folgt eine wei-
tere, mitten in der Stadt Luzern.
Personell beschäftigt dasUnter-
nehmen jetzt 74 Angestellte
mehr als im Vorjahr. Auch die
Privatbank LGT Capital Part-
nersgewann14Rängedazu,weil
sie ihre Belegschaft um 64 Be-
schäftigte ausbaute. Natürlich
sind solch grosse Ranglisten-
veränderungen vor allem im
hinteren Bereich des Rankings
möglich. Die Stanser Pilatus-
Flugzeugwerke haben 285 Be-
schäftigte mehr als noch 2023,
wasanderÜbernahmevonRuag
Aerostructures in Emmen liegt.
ImRankingbedeutetdaseinPlus
umzwei Plätze – von6 auf 4.

Plätze verloren haben in
grösserem Umfang vor allem
Unternehmen,die imvergange-
nen Jahr Stellen abgebaut ha-
ben. Beschäftigte Biogen vor
einem Jahr noch 565 Personen
und belegte Rang 66, sind es
heuer99Personenweniger,was
Rang83entspricht. Imnächsten
JahrwirdBiogenaufgrundeiner
erneutenEntlassungswellewohl
noch weiter hinten rangieren.
Auch andere grosse Unterneh-
men mussten im vergangenen
Jahr Stellen abbauen und ver-
loren soRanglistenplätze.Meh-
rere dieser Firmen wollten in

diesem Jahr jedoch nicht mehr
teilnehmen. Dieses Muster zog
sich schon durch die Rankings
dervergangenen Jahreundsorgt
für ein teilweise verzerrtesBild:
Die Unternehmen haben ein
grösseres Interesse daran, sich
zu präsentieren, wenn sie im
vergangenen Jahr viele Stellen
schaffen konnten.

VielUmsatzbedeutetnicht
immervieleAngestellte
In der diesjährigen Erhebung
wurde erstmals der weltweite
Umsatz beziehungsweise Ge-
schäftsertrag bei Banken er-
hoben. Von den 100 grössten
Arbeitgebern gaben 67 ihren
Umsatzbekannt.Von74Firmen,
die nichtmehrheitlich in öffent-
licherHandsind,habenderen41
ihrenUmsatz bekannt gegeben.
Das Unternehmen mit dem
grösstenUmsatz imRanking ist
Glencore.DerRohstoffrieseer-
wirtschaftete im vergangenen
GeschäftsjahreinenUmsatzvon
193MilliardenFranken –undge-
hört damit weltweit zu den um-
satzstärksten Firmen. Siemens
mit gerundeten 71 Milliarden
und Pharmamulti Roche mit
40 Milliarden folgen auf den
Rängen zwei und drei punkto
Umsatz oder Geschäftsertrag,
danach kommen UBS mit 41
Milliarden Franken, der Detail-
händlerCoopmit 35Milliarden
Franken und der Lift- und Roll-
treppenherstellerSchindlermit
11MilliardenFranken.Erstdann
folgt, gemessenamUmsatz,das
erste Unternehmen, das mehr-
heitlich in öffentlicherHand ist:
Swisscom,mitebenfalls 11Mil-
liarden Franken.

Tendenziell sinddiegrössten
Arbeitgeber nicht jene mit dem
grösstenUmsatz:DasLuzerner
Kantonsspital mit fast 7700

Angestellten hat im vergange-
nen Jahr 1,1 Milliarden Franken
umgesetzt, die Migros Genos-
senschaft Luzern mit 4900
Mitarbeitern 1,5 Milliarden
Franken. Dass dieser im Ver-
gleichzurdirektenKonkurrentin
Coopsoviel geringer ist, liegt an
der Genossenschaftsstruktur.
DieganzeMigros-Gruppesetzte
ähnlich viel umwieCoop.

Insgesamt habenUnterneh-
men aus dem Gesundheitswe-
sen tendenziell einengeringeren
Umsatz trotzvielerAngestellten.
Das ist bei vielen Spitälern der
Fall, sobeimSpitalLachenund
beim Spital Schwyz. Beide ha-

ben über 800 Angestellte, setz-
ten jedoch vergleichsweise ge-
ringe 121 respektive 96 Millio-
nen Franken um. Auch Heime
wie die Heime Kriens mit 450
BeschäftigtenundVivaLuzern
mit 1141 Mitarbeitenden haben
einenehergeringenUmsatzvon
35 beziehungsweise 107 Millio-
nen Franken. Bei vielen Firmen
dieserBranchehat sichderUm-
satz in den vergangen Jahren je-
doch geringfügig erhöht, etwa
beim Luzerner Kantonsspital
oder bei Viva Luzern.

Die Unternehmen aus dem
Gesundheits- und Sozialwesen
sindgrosseAusbildungsstätten:

Beim Betagtenzentrum Em-
menbeträgt dieLehrlingsquote
gerundete 17 Prozent bei 77
Lernenden. Jeder sechste An-
gestellte ist also ein Lernender.
Die Stiftung Brändi bildet
mit 272 Lernenden einen Sieb-
tel der Belegschaft aus, auch
das Zuger Kantonsspital und
das zur Luks-Gruppe gehörige
Spital Nidwalden haben eine
Lehrlingsquote von knapp
10 Prozent mit 115 und 63
Lernenden.

Spitzenreiter
beidenLernenden
Auch die Energie- und Elektro-
branche bildet in der Zentral-
schweiz viele Lernende aus.
Maréchaux, Frey + Cie und
CKW bilden, wie schon in den
Jahren zuvor, die meisten Ler-
nenden aus, gemessen an der
Gesamtzahl der Angestellten.
Ein Grund dafür ist der Fach-
kräftemangel, wie CKW-Chef
Martin Schwab gegenüber die-
serZeitung sagte.Denn jemehr
Fachkräfte CKW selbst ausbil-
det, desto mehr offene Stellen
können durch Ausgelernte ge-
deckt werden. Von rund 80 Ju-
gendlichen, diebeimStromver-
sorger jährlich eine Lehre ab-
schliessen, bleiben jeweils rund
80Prozent imBetrieb.

InderListe ist dieAnzahlder
Angestellten von Privatunter-
nehmen sowie mehrheitlich
staatlich kontrollierter Firmen
und Institutionenerfasst; öffent-
liche Verwaltungen sind nicht
aufgeführt.Die Liste beinhaltet
Zahlen per 30.6.2024 (in weni-
gen Fällen per 31.12.2023) und
beruhtaufSelbstauskünften. Sie
erhebt keinen Anspruch auf
Vollständigkeit.DieUmsatzzah-
len wurden, wo sie in anderen
Währungenangegebenwurden,
zurbesserenVergleichbarkeit in
Franken umgerechnet.

Die Filiale der UBS am Bahnhof in Luzern am Tag nach der Bekanntgabe der Fusion mit der Credit Suisse. Bild: Boris Bürgisser (20.3.23)
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Plätze hat die UBS

gutgemacht. Grund dafür
ist die CS-Übernahme.

193
Milliarden Franken

Umsatz erwirtschaftete
Glencore im letzten Jahr.

Anlagefonds

Bezeichnung Währung Ind. Wert ±
2024

Strategiefonds
LUKB Expert-Ertrag CHF 2/1 e 154.50 8.6
LUKB Expert-Zuwachs CHF 2/1 e 217.90 10.4
LUKB Expert-Wachstum CHF 2/1 e 119.10 12.5

Aktienfonds
LUKB Expert-TopGlobal CHF 2/1 e 282.90 18.5
LUKB Expert-TopSwiss -P- CHF 2/1 e 178.60 10.8
LUKB Expert-Aktien Schweiz -P- CHF 2/1 e 132.60 7.9
LUKB Expert-Tell CHF 2/1 e 117.70 -4.0
LUKB Expert-Aktien Euroland -P- EUR 2/1 e 129.10 7.8
LUKB Expert-Aktien Euroland S/M EUR 2/1 e 129.90 -1.3
LUKB Expert-Aktien Nordamerika -P- USD 2/1 e 225.30 25.2
LUKB Expert-Aktien Ausland -P- CHF 2/1 e 129.10 19.3

Vorsorgefonds
LUKB Expert-Vorsorge 25 -E- CHF 2/1 e 115.80 8.0
LUKB Expert-Vorsorge 45 -E- CHF 2/1 e 184.00 9.3
LUKB Expert-Vorsorge 75 -E- CHF 2/1 e 146.30 11.0
LUKB Expert-Vorsorge 100 -E- CHF 2/1 e 111.20 12.3

Obligationenfonds
LUKB Expert-Obligationen CHF -P- CHF 2/1 e 99.20 5.1

Aktienfonds
ZugerKB Aktien ESG Schweiz (CHF) A CHF 2/1 e 143.51 7.9
ZugerKB Aktien ESG Europa (EUR) A EUR 2/1 e 136.92 4.8

0844 822 811
www.lukb.ch

041 709 11 11
www.zugerkb.ch

ZugerKB Aktien ESG USA (USD) A USD 2/1 e 226.89 22.5

Anlagestrategiefonds
ZugerKB Str ESG Ausgewogen (CHF) B CHF 2/1 e 122.90 6.8
ZugerKB Str ESG Dynamisch (CHF) B CHF 2/1 e 123.52 9.1
ZugerKB Str ESG Konservativ (CHF) B CHF 2/1 e 104.48 4.3

Vorsorgefonds
ZugerKB Str ESG Ausgewogen (CHF) BV CHF 2/1 e 115.23 7.5
ZugerKB Str ESG Dynamisch (CHF) BV CHF 2/1 e 127.57 9.9
ZugerKB Str ESG Konservativ (CHF) BV CHF 2/1 e 102.93 5.1

Obligationenfonds
ZugerKB Obligationen ESG (CHF) A CHF 2/1 e 110.12
ZugerKB Obligationen ESG (CHF) B CHF 2/1 e 110.02

Strategiefonds
SZKB Strategiefonds Zinsertrag Plus A CHF 2/1 e 104.65 7.7
SZKB Strategiefonds Einkommen A CHF 2/1 e 110.46 9.4
SZKB Strategiefonds Ausgewogen A CHF 2/1 e 127.55 11.9
SZKB StrategiefondsWachstum A CHF 2/1 e 147.78 16.6

Strategiefonds ESG
SZKB Strat. ESG Einkommen A CHF 2/1 f 105.70
SZKB Strat. ESG Ausgewogen A CHF 2/1 f 104.47
SZKB Strat. ESGWachstum A CHF 2/1 f 107.76
SZKB Strat. ESG Kapitalgewinn A CHF 2/1 f 107.39

Ethikfonds
SZKB Ethikfonds Einkommen A CHF 2/1 e 107.35 6.6
SZKB Ethikfonds Ausgewogen A CHF 2/1 e 123.86 9.8
SZKB EthikfondsWachstum A CHF 2/1 e 104.33 14.4
SZKB Ethikfonds Kapitalgewinn A CHF 2/1 e 139.68 20.5

Obligationenfonds
SZKB Obligationenfonds CHF ESG A CHF 2/1 e 100.50 6.0

www.szkb.ch/fonds

Aktien- und Dividendenfonds
SZKB Aktienfonds Schweiz ESG A CHF 2/1 e 122.23 11.7
SZKB Dividendenfonds CH Plus ESG A CHF 2/1 e 98.24 8.6

Indexanlagen
SZKB Indexanlagen Ausgewogen A CHF 2/1 f 105.67 9.8
SZKB IndexanlagenWachstum A CHF 2/1 f 102.45 14.3
SZKB Indexanlagen Kapitalgewinn A CHF 2/1 f 130.77 18.6

Vermögensverwaltungsfonds
CS (CH) Int. & Div. Focus Yld CHF UB CHF 2/1 e 101.32 3.2
CS (CH) Int. & Div. Focus Bal CHF UB CHF 2/1 e 116.82 6.2
CS (CH) Int & Div Focus Growth CHF UB CHF 2/1 e 132.83 8.4
CS (CH) Privilege 20 CHF UB CHF 1/1 e 107.49 4.6
CS (CH) Privilege 45 CHF UB CHF 2/1 e 130.16 8.8
CS (CH) Privilege 35 CHF UB CHF 1/1 e 112.52 7.5
CS (CH) Privilege 75 CHF UB CHF 1/1 e 121.60 11.9
CS (Lux) Global High Income USD UB USD 1/1 e 209.04 8.4
UBS (Lux) Syst Index Fd Yield CHF UB CHF 2/1 e 109.82 5.2
UBS (Lux) Syst Index Fd Balan CHF UB CHF 2/1 e 124.79 7.4
UBS (Lux) Syst Index Fd Growth CHF UB CHF 2/1 e 142.85 10.0

Fondseinträge können bei CH Regionalmedien AG,
041 429 52 52 oder inserate-lzmedien@chmedia.ch
disponiert werden.

Erklärung Anlagefonds

Konditionen bei der Ausgabe
und Rücknahme von Anteilen:
1. keine Ausgabekommision und/oder Gebühren zugun-

sten des Fonds (Ausgabe erfolgt zum Inventarwert).
2. Ausgabekommision zugunsten der Fondsleitung

und/oder des Vertriebsträgers (kann bei gleichem
Fonds je nach Vertriebskanal unterschiedlich sein).

3. Transaktionsgebühr zugunsten des Fonds
(Beitrag zur Deckung der Spesen bei der Anlage neu
zufliessender Mittel).

4. Kombination von 2) und 3).
5. Besondere Bedingungen bei der Ausgabe von Anteilen.

Die zweite, kursiv gedruckte Ziffer verweist auf die
Konditionen bei der Rücknahme von Anteilen:
1. Keine Rücknahmekommission und/oder

Gebühren zugunsten des Fonds
(Rücknahme erfolgt zum Inventarwert).

2. Rücknahmekommission zugunsten der Fondsleitung
und/oder des Vertriebsträgers (kann bei gleichen
Fonds je nach Vertriebskanal unterschiedlich sein).

3. Transaktionsgebühr zugunsten des Fonds (Beitrag zur
Deckung der Spesen beim Vorkauf von Anlagen).

4. Kombination von 2) und 3)
5. Besondere Bedingungen bei der

Rücknahme von Anteilen.

Besonderheiten:
a) wöchentliche Bewertung, b)monatliche Bewertung,
c) quartalsweise Bewertung, d) keine regelmässige Aus-
gabe und Rücknahme von Anteilen, e) Vortagespreis,
f) frühere Bewertung, g) Ausgabe von Anteilen vorüberge-
hend eingestellt, h) Ausgabe und Rücknahme
von Anteilen vorübergehend eingestellt, i) Preisindikation,
l) in Liquidation, x) nach Ertrags- und/oder
Kursgewinnausschüttung

Kursquelle

Kurse ohne Gewähr
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